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Local Heroes 
Denn Helden braucht das Land (und die Stadt) 
Während die DJK Diözesangeschäft sstelle damit beschäft igt ist, den Jahresbericht 
zu erstellen, beschäft igt die ARD die ZuschauerInnen und Zuschauer mit der Frage, 
wo es sich den am besten wohnen und leben lässt: Stadt, Land, oder Fluß…? Wo ist 
die Luft  besser, sind die Menschen nett er, ist die Versorgung schneller oder sind kul-
turelle Angebote vielfälti ger – und wie sind die einzelnen Bereiche gegeneinander 
zu gewichten – wo ist letztendlich die „Lebensqualität“ höher? In einem Punkt sind 
Stadt und Land gleich: Es braucht „local heroes“, die durch ihr Engagement oder 
einfach durch die Fähigkeit, strategie-
los zu vernetzen, einem Straßenzug, 
einem Veedel oder einem Dorf ihr Ge-
sicht geben. Oft  sind es Menschen, die 
es mit Amt und Mandat machen – und 
Kommunalpoliti ker wissen ein Lied 
davon zu singen, dass lokales Handeln 
und Entscheiden nicht konfl iktf rei und 
leider auch nicht gewaltlos geschieht. 

Wer sich einsetzt, setzt sich aus. Aber 
ohne Einsatz ist keine Lebensqualität 
zu haben. Damit sind wir bei euch und 
bei uns und bei der DJK: 

Wirklich sehr viele Menschen, ob im Dorf oder in der Stadt, setzten sich über den 
Sport und über den Verband dafür ein, dass das Leben seine Qualität behält: Ohne 
Bewegung, Kommunikati on und auch faire Konkurrenz geht vieles verloren. Corona 
hat uns auch gelehrt, dass das Leben nur sehr bedingt abstrakt über digitale Welten 
zu bewälti gen ist. Leben geschieht letztendlich doch vor Ort. Am Ende eines Jahres 
ist es darum gut und richti g für viele local and social heroes „DANKE“ zu sagen! 
Weihnachten feiern wir, dass Gott  das genauso sieht: Er setzt sich ein für die ganze 
Menschheit, aber es fängt eben lokal an: In Bethlehem an einem ganz konkreten 
Ort – und er setzt sich auch aus: konfl iktf rei mit den Menschen ist selbst das gött -
liche Leben nicht – und das Kreuz weiß von Gewalt zu berichten. Warum das Ganze: 
Damit das Leben im ti efsten seine Qualität behält!

Ihr DJK Präses
Klaus Thranberend

Manchmal sind die Helden 
nicht direkt als solche zu erkennen 
(Bildnachweis Pixabay)
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Rückblick und Ausblick 

Sport nach Corona
Seit nun fast 2 Jahren prägt die Pandemie unser gemeinsames Leben und den 
organisierten Sport. Neue Verordnungen, Regeln, Inzidenzen, …. All das haben 
wir beobachtet, beachtet und gelernt damit umzugehen. An vielen Stellen hat 
Corona aber auch die bereits bestehenden Bruchstellen unserer Gesellschaft  
noch deutlicher als ohnehin schon off engelegt. Bei uns im Sport sind das mit 
Sicherheit ein hoch belastetes Ehrenamt, eine sich immer weiter auseinander 
bewegende Schere von Personen mit guter körperlicher Verfassung und sol-
chen, die Hilfe brauchen, um sich gesund zu verhalten und eine dringend zu 
modernisierende Infrastruktur.

Der Unterstützung des Ehrenamts wollen wir im kommenden Jahr daher einen 
besonderen Schwerpunkt unserer Arbeit widmen. So soll der Aufb au nach Co-
rona erleichtert und der Anschluss an gute Bewegungsangebote für benachtei-
ligte gesellschaft liche Zielgruppen ermöglicht werden. All das wird wieder Kraft  
und ein gutes Miteinander benöti gen. Umso mehr freuen wir uns, dass wir im 
DJK gemeinsame Werte teilen, die uns immer wieder moti vieren „Sport um der 
Menschen Willen“ lebendig zu gestalten. 

Ein echter Aufb ruch kann nur gemeinsam gelingen 
(Bildnachweis: LSB NRW erik@hinz-foto)
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DJK begeht ersten digitalen DV Tag
In dieser Zeit ist einfach alles anders. 
Und so musste auch das Format unseres DV Tages überdacht und neugestaltet 
werden. Im Februar 2021 kamen über 50 Delegierte aus den DJK Vereinen zu-
sammen und sti mmten in einer Videokonferenz über die Wahlliste und wichti ge 
Änderungen der Satzung ab. Nachteile wie fehlende Gespräche zwischen „Tür 
und Angel“ und verbindende Erlebnisse wurden in der Refl ekti on den Vorteilen 
wie Zeitersparnis gegenübergestellt. 

Sicher ist: Wir sind froh diesen wichti gen Termin erfolgreich gestaltet zu haben 
und gratulieren allen Kandidat:innen zur erfolgreichen Wahl! Sobald wir uns 
aber wieder sicher und mit vertretbarem Aufwand in Präsenz treff en können, 
werden wir diese Möglichkeit immer vorziehen. Und somit blicken wir bereits 
voller Vorfreude auf einen spannenden DV Tag 2023 – in Präsenz und gelebter 
Gemeinschaft .

(Bildnachweis: Pixabay)
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Kirche und Sport im Jahr 2021 

Pilgern, Yoga und spirituelle Sinnsuche 
im Sport
Pilgern, wandern, draußen unterwegs sein. Das ging auch im Jahr 2021 coro-
nakonform und mit Begeisterung. Wir waren sowohl in Präsenz bei den Pilger-
tagen des Erzbistums Köln und den Wanderexerziti en des Diözesan-Carti tasver-
bandes gemeinsam unterwegs, als auch online bei der „Schatzsuche zu Hause 
einem Pilgerabenteuer für junge Erwachsene“, das pandemiebedingt zu einer 
digitalen Version geändert wurde. Die Teilnehmenden genossen die Freiheiten, 
die dieses Format bot und konnten dank der täglichen Zoomkonferenzen mor-
gens und abends Erlebnisse, Fotos und Eindrücke teilen.

Denn Pilgern geht auch online. Und das ganz einfach:
Auf www.einfach-pilgern.de haben wir für Gruppen aus Vereinen, Gemeinden, 
Verbänden und Insti tuti onen das Pilgern digital möglich gemacht. Jeder geht 
für sich und dort, wo er will. Jedoch ist die Gruppe gemeinsam und digital auf 
verschiedenen Pilgerwegen unterwegs und erläuft  sich Etappen, die jeweils mit 
Bildern, Informati onen und spirituellen Impulsen bereichert sind.
Gerne suchen wir noch Testgruppen aus den DJK-Vereinen, die mit uns einfach 
pilgern wollen.

Auf www.einfach-pilgern.de können Gruppen von Freund:innen oder Arbeitskolleg:innen 
gemeinsam in Bewegung kommen und virtuell durchs Rheinland pilgern. (Bildnachweis DJK)
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Churchtrail – Laufend durch die Kirchen
der Stadt
Der bereits länger geplante Churchtrail konnte in
diesem Spätsommer in kleiner aber feiner Form
erstmals durchgeführt werden. Knapp 30 Läu-
fer:innen nahmen an dem Lauf zu und durch 
Kirchen in Köln teil. Ein Starti mpuls, Impulse 
und Wissenswertes in den Kirchen sowie ein 
Abschluss-Segen rahmten die sportliche Betäti -
gung spirituell ein. Kirche und Glauben einmal in 
Bewegung erleben – das war an diesem Tag im 
wahrsten Sinne des Wortes möglich.

Alle Teilnehmenden waren begeistert und so 
legt der Arbeitskreis Kirche & Sport für nächstes 
Jahr eine neue Version im Rahmenprogramm des 
Kölnmarathons auf.

Bibel und Yoga? 
Geht das zusammen? Ja!
Und zwar sehr gut. Unsere Referenti n für Kirche & Sport, Daniela Ott o, ist seit 
diesem Jahr zerti fi zierte BIGA-Trainerin. Beim Bibelyoga lernen sie biblische Ge-
stalten (neu) kennen, hören ihre Geschichten, üben verschiedene Yogastellun-
gen (Asanas) ein und stellen den Bezug zu sich, ihrem Leben und ihrem Glauben 
her. Herzliche Einladung zum BIGA-Tag am 12.03.2022 in Bonn.

Ins Gleichgewicht kommen 
und den Glauben neu erleben.

 Das ist bei BIGA spielerisch möglich 
(Bildnachweis: Pixabay)

Wer die 8km lange Strecke durch die 
Kirchen in seiner Gruppe erfolgreich 

absolviert hatt e wurde mit Erfri-
schungen und Snacks empfangen. 

(Bildnachweis DJK)
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Bundesweiter Austausch des Arbeits-
kreises Kirche & Sport fand in diesem 
Jahr im DV Köln statt
Die Vollversammlung des Arbeitskreises Kirche & Sport tagte in diesem Jahr in 
Köln. 30 Beauft ragte für das Themenfeld aus ganz Deutschland kamen zusam-
men, um sich auszutauschen. Inhaltlich ging es in diesem Jahr um die spirituel-
le Sinnsuche im Sport, die von Prof.Dr.Dr. Stefan Schneider von der Deutschen 
Sporthochschule in Köln und Prof. Dr. Michael Roth von der Uni Mainz aus zwei 
unterschiedlichen Perspekti ven beleuchtet wurde. Zum Abschluss besuchte die 
Delegati on noch das Deutsche Sport- und Olympiamuseum. 

Sport und Nachhaltigkeit
Sport for future – keine 
Zeit für „entweder oder“
Ein Thema, um das wir nicht mehr her-
umkommen und vor allem nicht herum-
kommen wollen. Der DJK Sportverband 
und vor allem die Sportjugend im DV Köln 
haben sich umfassend mit dem Thema 
Nachhalti gkeit im Sport beschäft igt und 
auf den Weg gebracht.

So hat sich die Geschäft sstelle in ihrer 
Klausur Leitlinien für fairen Konsum und 
nachhalti ges Verhalten aufgelegt; für die 
Vereine haben wir einen 25 Punkte-Plan 
zur Umsetzung entwickelt und der DJK 
Sportverband als Arbeitgeber ist jetzt 
Jobradpartner und ermöglicht somit den Angestellten das Leasen eines
Fahrrades nach Wunsch, mit dem klimagerecht zur Arbeit geradelt
werden kann.
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Für Jugendliche und junge Erwachsene ab 16 Jahren bieten wir im Frühjahr 
2022 die Ausbildung zur Umweltbotschaft er:in im Sport an. In dieser umfassen-
den Ausbildung erleben und beschäft igen sich die Teilnehmenden mit Outdoor-
sportarten und deren Nachhalti gkeitsaspekten, planen eigene Projekte für ihren 
Verein oder ihre Gruppe, lernen die Nachhalti gkeitsziele kennen und befassen 
sich ausführlich mit deren Bedeutung für den Sport.

Lasst es uns gemeinsam anpacken 
und die DJK nachhaltiger machen!
Hier gibt es Ideen für Vereine, um nachhalti g zu werden: 

htt ps://padlet.com/ott o_daniela/g5k9mgg6sznyfy1m 

 Beim Thema Nachhalti gkeit müssen alle 
gemeinsam mit anpacken

(Bildnachweis Pixabay)
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DJK in Kita und Schule
- Mit Bewegung und viel Spaß Kinder stärken!
Bewegung tut nicht nur dem Körper gut, sondern fördert alle Bereiche der kind-
lichen Entwicklung!  Gerade deshalb setzte sich der DJK Sportverband auch in 

diesem Jahr wieder besonders für Kinder 
ein, die von Armut betroff en sind oder aus 
schwierigen Lebensverhältnissen kommen. 

Gemeinsame Bewegung ist toll, weil es 
nicht nur Spaß macht und zum Lachen 
bringt, sondern vor allem Kinder stärkt! Sie 
können zeigen wie muti g sie sind, lernen 
eigene Stärken kennen, erleben Selbstver-
trauen. Bewegung und Sport regt beispiels-
weise zum Sprechen sowie zum sozialen 
Miteinander an und fordert kogniti ve Be-
reiche wie räumliche Wahrnehmung und 
Konzentrati on heraus.  

Mit über 42 Projekten und Angeboten 
konnte der DJK viele Kinder von zwei Mona-
ten bis acht Jahre in zahlreichen Kitas und 
Grundschulen erreichen. Und nicht nur die 
vielen Kinder wurden gestärkt, auch die pä-
dagogischen Fachkräft e und Eltern wurden 
mit in den Blick genommen. Die Fachkräft e 
wurden zu Multi plikator:innen geschult, um 

die bewegten Impulse langfristi g in ihrem pädagogischen Alltag zu verankern 
und zu erweitern. Eltern wurden beispielsweise zum Sport-Spiele-Fest eingela-
den. Das gemeinsame „Sport-Machen“ war ein Highlight für die ganze Familie 
und bringt neue bewegte Ideen für Zuhause!

Sport- und Bildungsreferenti n Ruth Büscher bei 
einem Bewegungsprojekt (Bildnachweis: DJK)
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Kinderturnen U3 im Fokus 2021
Denn klein fängt man an….
Bei unseren Bewegungsprojekten im Jahr 2021 haben wir einen Fokus auf den 
Bereich Kinderturnen U3 gesetzt.

In Kindergärten werden mitt lerweile sehr viele Kinder im Alter von unter 3 Jah-
ren betreut. Für diese Altersgruppe gibt es in den Kindergärten jedoch kaum 
qualifi zierte Bewegungsangebote, insbesondere für die Kleinsten ab ca. 6 Mo-
naten. Kinder besitzen einen natürlichen Bewegungsdrang, der sich bereits im 
Mutt erleib bildet und kurz nach der Geburt als steti ger Antrieb für die Entde-
ckungsreise der Kinder agiert. Sie entdecken die Welt von Anfang an durch Be-
wegung. Basierend auf diesem natürlichen Bewegungsdrang der Kinder wollen 
wir gezielte Bewegungsangebote für Kinder unter drei Jahren entwickeln und 
in den Kitas vor Ort gemeinsam mit den Erzieher:innen umsetzen. Wir haben 
bereits erste Workshops in Kitas dazu erfolgreich durchgeführt. 

Ein weiteres Projekt war das Speed Dati ng für junge Familien mit Kindern im 
Alter von 0-2 Jahren im Sommer auf den Poller Wiesen. Neben der Austausch-
möglichkeit für junge Eltern, ging es um die akti ve Vermitt lung von Bewegungs-
angeboten für die Kinder. Die Kleinsten waren mit Begeisterung dabei, ebenso 
wie die Eltern und wir. Aufgrund der großen positi ven Resonanz werden wir im 
kommenden Jahr den Kurs „Bewegungsangebote für junge Eltern mit Kindern 
im ersten Lebensjahr“, anbieten.

Unsere bestehenden U3 Eltern-Kind-Turnkurse werden nach wie vor sehr gut 
von den Kindern und Eltern angenommen. Die Eltern erkennen den Nutzen 
der frühkindlichen Bewegungsförderung und die Kinder sind mit großem Spaß 
in den Kursen akti v dabei. Diese Kurse werden wir weiterentwickeln und sie 
bleiben fester Programmbestand-
teil auch im nächsten Jahr. 

Wir werden den Fokus auf den Be-
reich der Bewegungsangebote für 
Kinder unter 3 Jahren akti v aus-
bauen und freuen uns auf „beweg-
te Zeiten“ mit den Kindern.

In der Bewegung lernt man 
die Welt zu begreifen 

(Bildnachweis Pixabay)
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Projekt: Inklusion im Sport 
 zur Realität werden lassen 
Der Missing Link zur Umsetzung vor Ort
Auch wenn Inklusion als wichti ges Thema und Ziel in der Gesellschaft  angekom-
men ist, gibt es häufi g noch den „Missing Link“ – das fehlende Puzzlestück, wel-
ches eine erfolgreiche und langfristi ge Umsetzung von inklusiven Sport- und 
Bewegungsangeboten möglich macht. Deshalb möchte der DJK Sportverband 
gemeinsam mit allen Beteiligten einen inklusiven Sport gestalten, der für alle ei-
nen Gewinn darstellt. Ziel ist es herauszufi nden, wie inklusiver Sport vor Ort ge-
staltet werden muss, damit er Menschen mit Behinderung erreicht und gleich-
zeiti g eff ekti v, nachhalti g und einfach umsetzbar ist. 

„Vor Ort“ steht dabei für drei Modellregionen, in denen Ansprechpersonen in-
nerhalb von drei Jahren Sportvereine, Kommunen, Schulen, Kitas, Träger der 
Eingliederungshilfe und Selbsthilfegruppen zusammenbringen und dabei unter-
stützen eben diesen inklusiven Sport vor Ort für alle zu ermöglichen. Ein Mehr-
wert für Menschen mit Beeinträchti gung, die Sport treiben möchten und für 
Vereine und Organisati onen, die sich hier engagieren wollen. 

Seit Juni sind wir zusammen mit der Gold-Kraemer Sti ft ung im Rhein-Erft -Kreis 
und seit September mit dem DJK Diözesanverband Paderborn in Dortmund ak-
ti v vor Ort. Erste erfolgreiche Netzwerktreff en zum Austausch zwischen vielen 
Interessierten fanden statt , Kontakte zwischen etwa Kitas und Vereine wurden 
geknüpft  und inklusive Sportf este werden bereits geplant. Ab 2022 kommt der 
DJK Sportverband Münster mit dazu und schafft   im ländlichen Raum Vielfalt und 
Mehrwert durch Inklusion im Sport. 

Wollen auch Sie für mehr Vielfalt im Sport wirken, gemeinsam Sport treiben, 
ihren Verein stärken und inklusiver gestalten oder durch die Unterstützung des 
Netzwerks profi ti eren? Dann seien Sie dabei!

Das Projekt wird von dem „Forschungsinsti tut für Inklusion durch Bewegung 
und Sport“ wissenschaft lich begleitet und von der Sti ft ung Wohlfahrtpfl ege 
NRW gefördert.

Aus dem vielen Guten ein Ganzes machen – das ist der Ansatz dieses Netzwerkprojekts
(Bildnachweis: Pixabay)
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Kirche.kickt – lässt
inklusiven Sport strahlen
Im Vorjahr musste das Event leider aus-
fallen – jetzt ging es endlich wieder los: 
kirche.kickt 2021 fand in kleinerem Rahmen und coronakonform auf dem Ge-
lände von DJK Grün-Weiß Nippes statt . Ausschließlich inklusive Mannschaft en 
kamen an dem Tag zusammen und feierten ihren Sport und die bunte Gemein-
schaft . Neben dem sportlichen Wett kampf gab es Blindenfußball zum Auspro-
bieren und interessante Begegnungen. Alle Teilnehmenden waren sich am Ende 
einig: Der Sport hat einfach eine riesige Bedeutung, wenn unsere gemeinsamen 
Werte im Vordergrund stehen und für alle erlebbar sind.
  

Stadionlauf 2021 – kirche.läuft
Kann ein Volkslauf in Corona-Zeiten 
verbindende Erlebnisse schaffen?
Inklusion, Spiritualität, Begegnungen, Wett kampf, … all das und noch mehr liegt 
im Profi l des Stadionlaufs – kirche.läuft  - und stellt unseren eigenen Anspruch 
an das Event dar. Aber ob man diesem Anspruch auch in der Pandemie gerecht 
werden kann, haben wir uns im Vorfeld mehrfach gefragt. Nach der durchaus 
erfolgreichen Durchführung in 2021 lässt sich festhalten: Ja, es geht zum Teil. 
Über 500 Läufer:innen kamen auf der Südseite des Stadions zusammen und 
erlebten ein inklusiv gestaltetes Lauf-Event mit 6 verschiedenen Wett kampfstre-
cken und verschiedensten Spiel- und Sportmöglichkeiten im Rahmenprogramm. 
Als Ersatz für das eigentlich rahmengebende familien.spiele.fest sti eß der Lauf 
auf begeisterte Teilnehmer:innen, die sich riesig freuten endlich mal wieder in 
der Gemeinschaft  laufen und wett eifern zu dürfen. Die zahlreichen Begegnun-
gen im Rahmen des familien.spiele.fest konnte der Lauf dennoch nicht komplett  

ersetzen. Um so mehr freuen 
wir uns darüber, dass das dies-
jährige kirche.läuft  die Erinne-
rungen an unsere gemeinsame 
Leidenschaft  lebendig gehalten 
und die Vorfreude auf den Sta-
dionlauf 2022 nur noch vergrö-
ßert hat.

Endlich konnte wieder gemeinsam gewett eifert werden
(Bildnachweis: DJK)

Sensati onell gute Sti mmung
bei kirche.kickt 2021 – (Bildnachweis: DJK)

Video unter 
htt ps://www.youtube.com/watch?v=wYHoN9eFPLA&t=109s
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Inklusive Bildungs- 
und Qualifi zierungsangebote
Nach Lockerung der Schutzverordnung
im Sommer offenbart sich ein großer Bedarf
Bedingt durch die Corona Pandemie ist der organisierte Sport für viele Men-
schen plötzlich weggefallen. Dies hat uns als Gesellschaft  stark getroff en, da 
somit nicht nur die regelmäßige körperliche Betäti gung weggefallen ist, son-
dern vor allem auch ein großer Teil unseres sozialen Netzwerks. Damit wurden 
nicht nur unsere Ausbildungen zum/zur Sportassistent:in auf Eis gelegt. Auch 
unsere Mitglieder aus dem inklusiven Trainerteam des DJK Sportverbandes Köln 
konnten ihrer Arbeit nicht mehr nachgehen. Diese helfen normalerweise bei 
Vereinen und auf sportlichen Events mit und erleben sich so als integraler Be-
standteil der sportlichen Gesellschaft .

Um diesen Wegfall von körperlicher Akti vität, sozialem Gefüge und gelebter In-
klusion entgegenzukommen, bot das inklusive Trainerteam seit Februar das in-
klusive DJK Home-Gym an.

Mitglieder des Trainerteams sind Menschen mit einer geisti gen Behinderung, 
die in den letzten Jahren zusammen mit dem DJK Sportverband Köln eine Quali-
fi zierung zum/zur Sportassistent:in gemacht haben und nun ihrer Leidenschaft  
im Sport auch im operati ven Anteil nachgehen wollen.

Für das inklusive DJK Home-Gym haben sich engagierte Sportassistent:innen 
zusammengefunden, um ein vielfälti ges Training vor der Kamera für Vereins-
mitglieder, Freund:innen und Bewohner von Heimen anzubieten. Die Inhalte 
variierten dabei vom klassischen Fitnesstraining, bis hin zu schwungvollen Tanz-
einheiten. Die Trainingsinhalte und die Organisati on wurden jede Woche aufs 
Neue zusammen mit einem Referenten des DJK Sportverbandes Köln bespro-
chen und geplant.

Nachdem sich die epidemiologische Lage in den Sommermonaten gebessert 
hat und die 3G-Regelung für den Sportbetrieb eingeführt wurde, konnten in 
der zweiten Jahreshälft e auch wieder neue Sportassistent:innen-Ausbildungen 
stattf  inden.



15

Insgesamt 13 Ausbildungen fanden im Zeitraum zwischen September und De-
zember 2021 statt . Ein großes Dankeschön gebührt hierbei unseren freiberufl i-
chen Referent:innen, welche jede Ausbildung zu einer Zeit voller Spaß, Gemein-
schaft  und Erkenntnisgewinn machen und so zu einem einzigarti gen Erlebnis für 
die Teilnehmer:innen. 

Dank der Unterstützung unserer Partner Akti on Mensch, dem LVR und der Stadt 
Köln sind wir in der Lage diese Ausbildungen für die Teilnehmer:innen kostenlos 
anzubieten. Vor dem Hintergrund, dass die Teilnehmer:innen aus Behinderten-
werkstätt en, Förderschulen und weiteren sozialen Einrichtungen kommen, ist 
dies ein großer Mehrwert.

Besonders in unseren inklusiven Bildungsangeboten
geht es um wesentlich mehr, als Fachwissen

(Bildnachweis: Pixabay)
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Teamzentrierte Gesundheitsförderung 
- Gesundheit gemeinsam gestalten
Das Gesundheitsbewusstsein in der Gesellschaft  hat spätestens seit der Pande-
mie einen höheren Stellenwert und ist stärker in den Fokus gerückt. Eine Ent-
wicklung, die weiter gestützt und begleitet werden sollte. Besonders und vor 
allem am Arbeitsplatz ist es höchste Zeit für eine integrierte, ganzheitliche und 
nachhalti ge Gesundheitsförderung. 

Grund genug, die Betriebliche Gesundheitsförderung neu zu denken. Das For-
mat der DJK Vital „Teamzentrierte Gesundheitsförderung“ tut genau das und 
rückt das Team in den Mitt elpunkt. Maßnahmen werden nicht vom Arbeitge-
ber „verordnet“, sondern vom Team entwickelt. Passgenau und bedarfsgerecht. 
Schöner Nebeneff ekt: der Teamgeist wird gestärkt und Ressourcen opti mal ge-
nutzt. 

Das Konzept der TZG ist modular aufgebaut. So können die einzelnen Module 
nach Bedarf zusammengesetzt werden. Das ermöglicht eine maximale Flexibili-
tät bei der Gestaltung, inhaltlich wie auch terminlich, zum Beispiel als Impuls-
Workshop von etwa zwei Stunden, als Tagesseminar oder als ganze Coaching-
reihe. Die Module sind themati sch aufeinander abgesti mmt. Basiswissen der 
Gesundheitspräventi on, Stressregulati on oder mehr Bewegung im Berufsalltag 
– das Team besti mmt, was wichti g ist und entwickelt das eigene, individuelle 
Gesundheitsprogramm.
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Der partizipative Barrierecheck
Eine Leidenschaft – keine Barrieren
Das Jahr 2021 stand im durch die Sti ft ung Wohlfahrtspfl ege NRW geförderten 
Projekt „Veranstaltungen für Alle – Der Barriere-Check durch inklusive Püfer:in-
nen-Teams“ ganz im Zeichen der Überprüfung von Events. Im ersten Quartal 
konnten dafür etwa 60 Menschen mit Beeinträchti gung gewonnen werden. Die-
ses inklusive Prüfer:innen-Team wurde dabei in drei digitalen Workshops auf 
seine Aufgabe vorbereitet.

Anders als ursprünglich geplant, ging es dann jedoch nicht hinaus in die Eventlo-
cati ons der Region, sondern vor den Bildschirm. Angesichts der pandemischen 
Lage stand doch insbesondere die Frage im Raum, wie barrierefrei sind eigent-
lich Online-Veranstaltungen? Ein Thema, das bis dato noch kaum erforscht ist 
und unser Projekt um eine innovati ve Facett e erweiterte. 

Sport, Musik, Tanz, ….   Im Verein wollen wir unsere Leidenschaft  teilen. 
Aber schließen wir vielleicht unnöti gerweise Personen aus? 

Gemeinsam geht dieses Projekt der Inklusion auf Veranstaltungen nach
(Bild: © LSB NRW / Andrea Bowinkelmann) 
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Glücklicherweise war es im Laufe des Jahres dann aber doch noch möglich einige 
Events vor Ort zu besuchen. Aus den Rückmeldungen des Prüfer:innen-Teams 
und der Recherche unserer wissenschaft lichen Begleitung vom Forschungsin-
sti tut für Inklusion für Bewegung und Sport entstand so ein erster Kriterien-
katalog. Diese Zusammenstellung bekannter Barrieren soll Anfang des neuen 
Jahres mit Menschen mit Beeinträchti gung als Expert:innen in eigener Sache 
abgesti mmt werden.

Das Ergebnis dieses Gremiums bildet dann die Grundlage für die weiteren 
Schritt e im Projekt. Beispielsweise soll aus dem Kriterienkatalog ein Barriere-
Check für Veranstalter:innen entstehen. Dieses Instrument soll dann 2022 ge-
nauso angewandt werden, wie die Prüfer:innen qualifi ziert und die Öff entlich-
keitsarbeit forciert werden soll. Die Weichen dafür wurden zudem im Beirat 
gestellt, der im zurückliegenden Jahr erstmals tagte und aus hochrangigen Ver-
treter:innen aus Politi k, Wirtschaft , Wissenschaft , Verwaltung, Sport und Kirche 
besteht. Gemeinsam freuen wir uns daher, die Leidenschaft  für Veranstaltungen 
in Zukunft  barrierefrei mit allen Menschen teilen zu können!

Fortsetzung von Seite 17



19

Die Ausschreibungen zu obenstehenden Terminen
fi nden sie auf unserer Homepage www.djkdkvoeln.de

Januar
18.01.2022 Mitgliedergewinnung

für Vereine

März
05.03.2022 Neue Trendsportarten

11.03. – Umweltbotschaft erausbildung
13.03.2022 Teil I

12.03.2022 Bibelyoga

17.03.2022 Präventi on sexueller Gewalt

26.03.2022 U3 – Kinderturnen

31.03. – Auf Schatzsuche unterwegs
02.04.2022 auf dem Rheinsteig

April
02.04.2022 HIT – High Intensive

Training

19.04. – Umweltbotschaft erausbildung
23.04.2022 Teil II

24.04.2022 Bogenschießen inklusiv 
für Eltern & Kinder

29.04.2022 Sportlerwallfahrt 
nach Altenberg

30.04.2022 Bogenschießen inklusiv

Mai
07.05.2022 Cross-Fit Outdoor

14.05.2022 Cross-Yoga

14.05.2022 Inklusive Ballspiele

20.05.2022 Oasentag für Frauen

Juni
10.06. – Vater-Kind-
12.06.2022 Wochenende

17.06. – Yogalehrgang
19.06.2022

18.06.2022 kirche.kickt

24.06.2022 Stand-Up-Paddling

26.06.2022 kirche.läuft 

August
12.08. – Familientage
14.08.2022

20.08. – Basismodul
21.08.2022 NeuroKineti k

27.08. – Kids by bike
28.08.2022

27.08.2022 Familienwanderung mit dem 
Stand-Up Paddlboard

September
04.09.2022 Bogenschießen inklusiv

09.09. – Yogalehrgang
11.09.2022

10.09.2022 Bogenschießen inklusiv
für Eltern & Kinder

17.09.022 Koordinati on und Neuro-
Kineti k im Seniorensport

Oktober
01.10.2022 Churchtrail  - Der Lauf

durch die Kirchen Kölns

22.10.2022 Aufb aumodul NeuroKineti k

22.10.2022 kirche.tanzt

November
04.11. – Bewegte Besinnungstage
06.11.2022  für Frauen

18.11. – Mutt er-Kind-
20.11.2022 Wochenende

Dezember
04.12.2022 Nikolausschwimmen
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             Diözesanverband Köln
Am Kielshof 2 • 51105 Köln

Telefon: +49 (0) 221 - 99 80 84 – 0
E-Mail: info@djkdvkoeln.de

www.djkdvkoeln.de
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